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2Me SSudjftaben in ber gigur finb fo ju orbnen,
baê oie roagerecbten Sîeiben bejetebnen : 1. einen
SSaum, 2. einen früheren Äontu eon Ungarn,
3. eine ofipreufnfcbe ©tabt, 4. ein SBerfebr6minel,
5. etnen franjofilcben oramatilcben Dichter, 6 eine
pnufjifcbe ©iabt, 7 eine ©trauebfruebt, 8. einen

Op»rnfomponifien unb 9. einen rceibiicben tarnen.
Die fenfreebte SDcittetreitie ifi gleich ber ent*

fpredjenben «agerectjten.

Söfungen ber SRätfel auê dix, 48:

@ilben Jfreujroort 9Utfel:
SBageredjt: 1. SWajor, 2 Saffo, 4. Mgatbe,

6. Äaliber, 8. ©eroefter, 10. SKater, 12 Srna,
13. «Kinne, 15. 2Cbe, 16. Aiena, 17. Äuppet,
18 SKaffau, 20. Ufer, 22. SBerta, 24 3Iiaêfa,
26. Kebelborn, 28. Cibelte, 30. ©nte, 31. Sïeoue.

©en!rect)t: 1. Sffialaga, 3. ©omatt, 4. Urea

ma, 5. S£i>efe, 6. .Rater, 7. SBermna, 9. fflciffe,
11. Sermin, 12 Srbe, 14. 9ceaDel, Ih 2Cnanaé,
17. .Kupfer, 19 ©auber, 20. Ub'ne, 21. £clta6,
OH Çtnhflle 9', Khnrn 9C fCilt' 0 7 SR»(/m>n

3d) muîj fagen, îjerr Äapitän," erroiberte

er, baij id) oierjehn SJÎale biefe Steife ju=
riidgelegt unb nie etroas gefefjen fjabe, bas
mit biefer ïrutje Sîtefjnlidjfeit fjatte. Die ift
einen Raufen ©etb roert, bie Äifte aftein. Unb
bann ift fie audj fo fdjroer, baß man mit Si=
cherfjeit annehmen fann, baß fie roertootte Sa=

djen birgt, ©tauben Sie nidjt, roir fottten fie

offnen unb uns barüber oergeroiffern?"

SBenn Sie bie Äifte aufbredjen, roerben
Sie fie ganj geroiß befdjäbigen", meinte ber

jroeite Dffijier.
Slrmftrong büdte fid), um bas Sdjlofj ju

unterfudjen unb meinte bann:

Sie Äifte ift audj (Eidjenholj. (Es ift im
Sßertauf ber Jahre ein roenig gefdjrounben.
Slßenn idj einen SJÎeifjel ober ein ftarfes SJÎef=

[er fjätte, fönnte idj bas Sdjlofj jurüdbrüden,
obne es im geringften ju befdjäbigen."

Sie (Erroähnung eines ftarfen SJÎeffers er=

innerte mid), infolge einer leidjt begreiflichen
(Sebanfenaffojiation, an ben toten SJÎatrofen
auf ber SBrtgg.

SBietteicfjt fjatte er bte gfeidje SIbftcht",
fagte ich, jener SJÎatrofe brüben auf bem
SüBrad, als ihm jemanb bas $anbroerf gelegt
hat."

Sas roeiß icfj nicht, aber ict) hin feft
baoon überjeugt, baß ich fo bie Äifte öffnen
fönnte. §ier im Sdjranf liegt ein Schrauben
äiefjer. Sißenn Sie mir leuäjten roollen, 211lar=

brjce, ift bie Slrbeit im |>anbumbrefjen er=

lebigt."
3îein, laffen Sie bas!" fagte ich. Schon

beugte er fich über ben Sedel, mit oor Sîeu=

gier unb frjabfudjt funfelnben Slugen. 3aj
fehe nicfjt ein, baß bas irgenbroie eilt. Sie
haben boaj auch bie Äarte gelefen, mit ber
SBarnung, ben Äaften ju öffnen. Sßielteicht
hat bie SBarnung nid)ts ju hefagen, oielleicht
finb ©rünbe bafür oorhanben; ich hin im
Hierhin geneigt, fie ju befolgen. Stuf jeben
galt roirb ber Inhalt uns nicht entgehen.
Slßenn er oon SBert ift, bleibt ber SBert ber
gleiche, oh bie Äifte nun in ben ©efdjäfts=
räumen bes ßmpfängers ober in ber Äa=
bine ber SJcarie Sinclair" geöffnet roirb."

Ser erfte Dffijier fchien oon meiner ©nt=
(cheibung fehr enttäufcht ju fein.

Sicherlich, £err Äapitän, finb Sie bodj
nicht etroa ahergläuhifdj?" bemerfte er unb
träufelte feine Cippen ein roenig höhnifdj.
SBenn roir bie Iruhe aus ber §anb geben,
ohne ju roiffen, roas barin ift, fann es uns

2£uê ben ©üben:
a, a, at, ba, batt, dig, do, e, fa, fü, ga, gal, ge,
gen, hen, ke, la, la, la, le, len, lier, ma, ma, mi,
nar, ne, ne, ner, po, ra, rhe, ri, rin, ron, sa, se,
si, sie, stein, ta, ti, ve, ve, ve, ve, ven, zi, zu

finb 23 SBorte }u bilben unb fo in bie gigur binein ju
fcrjretben, baf jebeê freie gelb »on einer ©übe befegt roirb.

(gé bebeuten bie SBorte :

SBagerecfit: 2. Sanbfdjaft in tffrifa, 4. SBurfiart,
.=>. SBeiblidjeê SBefen, 6. 9came einer Äaferm, 8. ©tern,
10. ©tabt, 11. innere Organe, 12 ©erdet t, 13. £>icbfc=

fünft, 14 gjJuft'fftûcf, 15. SBibliicber grauenname, 18. SKame

eineê .Königs, 19. ©olbat, 20. Staum.

©enf recht: 1. Sier. 2. Cebranftalt, 3. Äranfbeit^
erreget, 6 Operette, 7. ©taat, 9. 2Cnfang6ioorte eine«

geiftiidjcn ®efangee, 16. csjetränf, 17. «Bau, 21. 9cacbtajj.

29. SBeUeoue.

SRcbuê:
Sigenfinn ijt bie (Snergie ber Dummbett.

S5alf enrettf ef:
3 c fj f fl fj
t e e t n e

a r m e e i
n m e i n e

r f a u f t
3d) frible eine 2trmee in meiner gauft. enjmcr

Jtroptogramm:
Äaltigrapbie, Siebesglticf, «put'-nftber, SBill&ont*
men, (éSefamtoertuft, Phonograph, Stabenneft.

îllleê (Sttte fommt oon oben.

EXPECTAN
bringt Katarrh und tief¬

sitzenden

HÜSTEN
speziell mit zäher, beengender

VERSCHLEIMUNG
(Bioncbialkatarrh)

g;prnz4.e-)d WEG!
Rigi-Apotheke Luzern 1

Forsanose
das glänzend bewährte und sicher wirkende Kräftigungsmittel
gegen Magerkeit, Blutarmut, Nervenleiden etc.
In allen Apotheken erhältlich à Fr. 4 50 oder direkt von der

Fornanose-Fabrik, iVlollis.

Jede Art.
Jede Preislage.

Rideaux, Vitroges. Brise-bises.
Draperien. Uust«r gegenseitig Iranka

HERMANN METTLEP

ba« mirtfamfte £t!fémtttel
gegen

t>orgeitt^e
Supmdape bei

Bannern
I8^^^e^^ oegutaittet oon ben

ïmten
3n oUtn ïtDthetm, ®d)aifctel

« 50 Za Metten Sr 15
^robecatfuns Är 3.50.

IJrofcette grottS unb fronto '

äeneralbepot:
Saboratorium 9tabolnp

^tifel ^(rr'erf ®n-o6f V

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter' Bezugl

Itmiutt- rniii $ovfftymmcnl
©injig ïogat prompt geholfen.
SJÎme. Sîoumiciano, Sécretaire ©énérale be

l'Union SJÎonbiale be la gemme et Sélégué à ©e=
nèoe bu ©onfeil Sîational bes gemmes Sîoumai=
nés, ©enf, fchreiht u. a.: Sßerjroeifelt oh ber
STBirfungslofigfeit anberer SJÎittel madjte id) einen
SBerfuch mit ïogat gegen meine 3îeroen= unb
Äopfrhmerjen. (Sinjig ïogal hat prompt geholfen.
3d) fann bie heilbringenbe SBirfung bes ïogal
nicfjt genug lohen. Äetn anberes SJÎittel hat mir
foldj fofthare Sienfte geleiftet." Jeber, ber einen
SBerjurh mit ïogal nidjt nur hei Sîeroen= unb
Äopffdjmerjen, fonbern aud) hei Stheuma, Sicht,
3fd)ias, $ejenfct)ufj unb Schmerjen in ben ©eten=
fen unb ©liebern macfjt, roirb ebenfo hegeiftert
oon ïogal fein, roie SJÎme. Sî. (Ein SBerfuch liegt
im eigenften Sntereffe! §eroorragenbe Sterjte
oerfchreihen ïogaf. 3n aften Stpotfjefen erfjältf.
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Die Buchstaben in der Figur sind so zu ordnen,
daß die wagerechlen Reihen bezeichnen: t. einen

Baum, 2. einen früheren Könia von Ungarn,
S, eine ostpreußrsche Stadt, i. ein Verkehrsmittel,
à. einen französischen dramatischen Dichrer, 6 eine
pnußische Siadt, 7 eine Strauchfruchr, 8. einen

Op»rnkomponisten und 9. einen weiblichen Namen.

Die senkrechte Miitelreihe ist gleich der
entsprechenden wagerechlen.

Lösungen der Rätsel aus Nr. à
Silben-Kreuzwort-Rätsel:
Wagerecht: t. Major, 2 Tasso, ».Agathe,

k. Kaliber, 8. Semester, io. Mater, 12 Erna,
iZ. Minne, là. Ade, 46 A.ena, t7. Kuppel,
18 Nassau, 20. Mr, 22. Berta, 2» Alaska,
26. Nebelhorn, 28. Libelle, ZV. Eme, Zt. Revue.

Senkrecht: 1. Malaga, Z. Somali, 4, Aroma,

à. Toise, k. Karer, 7. Bernina, 9. Misse,
il. Termin, 12 Erde, Ii. Neapel, là Ananas,
17. Kupfer, 19 Sauber, 20. Udme, 2i. Hellas,

Jch musz sagen, Herr Kapitän," erwiderte
er, dasz ich vierzehn Male diese Reise
zurückgelegt und nie etwas gesehen habe, das
mit dieser Truhe Aehnlichkeit hatte. Die ist
einen Haufen Geld wert, die Kiste allein. Und
dann ist sie auch so schwer, dasz man mit
Sicherheit annehmen kann, daß sie wertvolle Sachen

birgt. Glauben Sie nicht, wir sollten sie

offnen und uns darüber vergewissern?"

Wenn Sie die Kiste aufbrechen, werden
Sie sie ganz gewiß beschädigen", meinte der

zweite Offizier.
Armstrong bückte sich, um das Schloß zu

untersuchen und meinte dann:

Die Kiste ist auch Eichenholz. Es ist im
Verlauf der Jahre ein wenig geschwunden.
Wenn ich einen Meißel oder ein starkes Messer

hätte, könnte ich das Schloß zurllckdrücken,
ohne es im geringsten zu beschädigen."

Die Erwähnung eines starken Messers
erinnerte mich, infolge einer leicht begreiflichen
Gedankenassoziation, an den toten Matrosen
auf der Brigg.

Vielleicht hatte er die gleiche Absicht",
sagte ich, jener Matrose drüben auf dem
Wrack, als ihm jemand das Handwerk gelegt
hat."

Das weiß ich nicht, aber ich bin fest
davon überzeugt, daß ich so die Kiste öffnen
könnte. Hier im Schrank liegt ein Schraubenzieher.

Wenn Sie mir leuchten wollen, Allardyce,

ist die Arbeit im Handumdrehen
erledigt."

Nein, lassen Sie das!" sagte ich. Schon
beugte er sich über den Deckel, mit vor Neugier

und Habsucht funkelnden Augen. Jch
sehe nicht ein, daß das irgendwie eilt. Sie
haben doch auch die Karte gelesen, mit der

Warnung, den Kasten zu öffnen. Vielleicht
hat die Warnung nichts zu besagen, vielleicht
sind Gründe dafür vorhanden: ich bin
immerhin geneigt, sie zu befolgen. Auf jeden
Fall wird der Inhalt uns nicht entgehen.
Wenn er von Wert ist, bleibt der Wert der
gleiche, ob die Kiste nun in den Geschäftsräumen

des Empfängers oder in der
Kabine der Marie Sinclair" geöffnet wird."

Der erste Offizier schien von meiner
Entscheidung sehr enttäuscht zu sein.

Sicherlich, Herr Kapitän, sind Sie doch

nicht etwa abergläubisch?" bemerkte er und
kräuselte seine Lippen ein wenig höhnisch.

Wenn wir die Truhe aus der Hand geben,
ohne zu wissen, was darin ist, kann es uns

Aus den Silben:
s, s, st, dg, bstt, ciig, cio, e, ks, tu, gs, gsi, ge,
gen, den, ke, Is, Ig, Is, Ie, Ien, lier, ms, ms, mi,
nsr, ne, ne, ner, pc>, rs, rlie, ri, rm, ron, ss, se,
si, sie, stein, ts, ti, ve, ve, ve, ve, ven, ?i, ?u

sind 2Z Worte zu bilden und so in die Figur hinein zu
schreiben, daß jedes freie Feld von einer Silbe besetzt wird.

Es bedeuten die Worte:
Wagerecht: 2. Landschaft in Afrika, 4. Wurstart,

à. Weibliches Wà, 6. Name einer Ka serm, 8. Stirn,
10. Stadt, II. Innere Organe. 12 Gerüar, IZ. Dichtkunst,

Ii Musikstück, là. Biblli cher Frauenname, 18. Name
eines Könige, 19. Soldat, 20. Raum.

Senkrecht: 1. Tier. 2. Lehranstalt, Z. Krankheitserreger,

6 Operette, 7. Staat, 9. Anfungsworle eines
geistlichen Gesanges, 16. Getränk, 17. Bau, 21. Nachlaß.

29. Bellevue.

Rebus:
Eigensinn ist die Energie der Dummheit.

Balkenrätsel:
I c h f a h
l c e i n e

armée i
n m e i n e

r f a u s l
Ich fühle eine Armee in meiner Faust. Schà

Kryptogramm:
Kalligraphie, Liebesglück, Pub-nfeder, Willkommen,

Gesamtoerlust, Pbonograph, Rabennest.
Alles Gute kommt von oben.

drlnxt X-àrrd unâ tiel-
sit-enâen

speziell mît Titiier, beelixencier

<lj,onctiii>IIi!it!lrrti>

kilgi-Hpotlieà I.u?«>l-n I

6s5 ßIZn?encI bevvâiirte un6 Silber vvlrkencie KrsstilZunlZzmlttel
Segen lVIsgsrksit, S'utsrmut, kilerv-snlsicisn etc
In sllen ^potkeken erkâlllick à ?r. 4 50 ocier ciireltt von cier

Neo-Satyrin
da« wirksamste Hilfsmittel

gegen

vorzeitige
Schwäche bei

Männern
Silàn»n5 ocgulachrcl von den

lleruen
Zn allen ilvordeken, Tchachiel

» 5» Tabler»" Fr U>.
Prodevackung Kr Z.50.

Prvsvekre gratis und kranko '

Laboratorium Nadoinr

dletimen Sie bitte bei lZesteilunxell immer auk 6en tXebelspälter" IZe-uizl

Nerven- und Kopfschmerzen!
Einzig Togal prompt geholfen.
Mme. H. Roumiciano, Secrétaire Générale de

l'Union Mondiale de la Femme et Délègue à
Genève du Conseil National des Femmes Roumaines,

Genf, schreibt u. a.: Verzweifelt ob der
Wirkungslosigkeit anderer Mittel machte ich einen
Versuch mit Togal gegen meine Nerven- und
Kopfchmerzen. Einzig Togal hat prompt geholfen.
Jch kann die heilbringende Wirkung des Togal
nicht genug loben. Kein anderes Mittel hat mir
solch kostbare Dienste geleistet." Jeder, der einen
Versuch mit Togal nicht nur bei Nerven- und
Kopfschmerzen, sondern auch bei Rheuma, Eicht,
Ischias, Hexenschuß und Schmerzen in den Gelenken

und Gliedern macht, wird ebenso begeistert
von Togal sein, wie Mme. R. Ein Versuch liegt
im eigensten Interesse! Hervorragende Aerzte
verschreiben Togal. Jn allen Apotheken erhältl.
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